
(19) 

(12) 

(43)  Veröffentlichungstag: 
1  7.11  .1  999  Patentblatt  1  999/46 

(21)  Anmeldenummer:  99108821.2 

(22)  Anmeldetag:  04.05.1999 

Europäisches  Patentamt  | | |   | |   1  1|  | |   | |   | |   | |  | |   | |   |||  | |   | | |   | |  
European  Patent  Office 

Office  europeen  des  brevets  (11)  E P   0  9 5 7   2 1 3   A 1  

E U R O P Ä I S C H E   PATENTANMELDUNG 

igstag:  (51)  Int.  Cl.6:  E04C  2/292,  E04D  3 / 3 5  

(84)  Benannte  Vertragsstaaten:  (72)  Erfinder:  Fryn,  Wolfgang 
AT  BE  CH  CY  DE  DK  ES  Fl  FR  GB  GR  IE  IT  LI  LU  57080  Siegen  (DE) 
MCNLPTSE 
Benannte  Erstreckungsstaaten:  (74)  Vertreter: 
AL  LT  LV  MK  RO  SI  Purckhauer,  Rolf,  Dipl.-lng. 

Am  Rosenwald  25 
(30)  Prlorltat:  1  1  .05.1998  DE  29808482  U  57234  Wilnsdorf  (DE) 

(71)  Anmelder:  Fischer  Profil  GmbH 
57250  Netphen  (DE) 

(54)  Fugendichtung  für  Sandwichelemente  von  Aussenwand-  und  Dachsystemen 

(57)  Es  handelt  sich  um  eine  Fugendichtung  für 
Sandwichelemente  (1)  von  Außenwand-  und  Dachsy- 
stemen  mit  inneren  (5)  und  äußeren  (4)  Blechprofilen, 
wobei  der  Raum  zwischen  den  Blechprofilen  mit  einer 
Wärmedämmung  (7),  z.B.  Hartschaum  gefüllt  ist.  In  der 
nach  Art  von  Nut  und  Feder  aufgebauten  Fuge  (F)  zwi- 
schen  jeweils  zwei  Sandwichelementen  von  Außen- 
wandsystemen  ist  nutseitig  ein  offenzelliges 
Schaumdichtband  (9)  vorgesehen,  in  das  federseitig 
vorgesehene  leistenartige  Falzvorsprünge  (3)  der 
Blechprofile  im  montierten  Zustand  eingedrückt  sind. 
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Um  eine  Fugendichtung  so  zu  gestalten,  daß  ein  relativ 
einfaches  offenzelliges  Schaumdichtband  (9)  lediglich 
die  Funktion  der  Wärmedämmung  zu  erfüllen  braucht, 
wobei  dennoch  für  eine  effektive  Dichtigkeit  gegen  Luft- 
durchgang  gesorgt  ist,  ist  ein  Dichtprofil  (10)  aus  gum- 
miartigem  Vollmaterial  vorgesehen,  das  mit  Dichtlippen 
(13)  bei  montierten  Sandwichelementen  sowohl  bei 
Außenwandsystemen  als  auch  bei  Dachsystemen  in 
einer  Kammer  der  Fuge  sitzt. 
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Beschreibung 

[0001  ]  Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Fugendich- 
tung  für  Sandwichelemente  von  Außenwandsystemen 
entsprechend  dem  Oberbegriff  des  Patentanspruchs  1  s 
sowie  von  Dachsystemen  nach  dem  Oberbegriff  des 
Patentanspruchs  4. 
[0002]  Eine  gattungsgemäße  Fugendichtung  für  ein 
Verbundelement  ist  in  DE  26  00  792  A1  beschrieben. 
[0003]  Bekannte  Sandwichelemente  für  Außenwand-  10 
Systeme  dieser  Art  haben,  wenn  überhaupt,  eine 
Längsfugendichtung  in  Form  eines  offenzelligen 
Schaumdichtbandes,  das  ggf.  zusätzlich  getränkt  ist. 
[0004]  Dieses  Schaumdichtband  erfüllt  mehr  oder 
weniger  gut  eine  Doppelfunktion,  und  zwar  einerseits  is 
als  Wärmedämmung  im  Bereich  der  Wärmebrücke  der 
Fuge  und  andererseits  als  Luftdichtung.  Aufgrund  die- 
ser  Doppelfunktion  ist  es  kein  ideales  Dichtband  für  die- 
sen  Einsatzzweck. 
[0005]  Eine  andere  Fugendichtung,  die  keine  gute  20 
Wärmedämmung  im  Fugenbereich  bewirkt  und  in  ihrem 
Aufbau  ziemlich  kompliziert  ist,  beschreibt  die  EP  0  143 
159  A1  .  Diese  bekannte  Anordnung  ist  außerdem  in  der 
Art  der  Montage  benachbarter  Sandwich-  oder  Ver- 
bundelemente  umständlich,  da  diese  durch  eine  25 
Schwenkbewegung  miteinander  verhakt  werden  müs- 
sen,  für  die  der  notwendige  Platz  nicht  immer  zur  Verfü- 
gung  steht. 
[0006]  Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
im  Aufbau  und  in  der  Montageweise  einfache  Fugen-  30 
dichtung  zu  schaffen,  bei  der  ein  relativ  einfaches  offen- 
zelliges  Schaumdichtband  lediglich  die  Funktion  der 
Wärmedämmung  zu  erfüllen  braucht  und  dennoch  für 
eine  effektive  Dichtigkeit  gegen  Luftdurchgang  gesorgt 
ist.  35 
[0007]  Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  für  ein 
Außenwandsystem  durch  die  Kennzeichnungsmerk- 
male  des  Patentanspruchs  1  gelöst. 
[0008]  Zweckmäßige  Weiterbildungen  der  Erfindung 
sind  den  Unteransprüchen  zu  entnehmen.  40 
[0009]  Für  ein  Dachsystem  wird  die  genannte  Auf- 
gabe  durch  die  Merkmale  des  Patentanspruchs  4 
gelöst. 
[0010]  Weitere  Vorteile  der  Erfindung  ergeben  sich 
aus  der  nachfolgenden  Beschreibung  von  Ausführungs-  45 
beispielen  der  Erfindung  mit  Bezug  auf  die  Zeichnung. 
Dabei  zeigt 

Fig.  1  im  schematischen  Schnitt  und  in  Sprengdar- 
stellung  benachbarte  Endbereiche  zweier  so 
Sandwichelemente  eines  Außenwandsy- 
stems  im  Bereich  einer  Fuge, 

Fig.  2  den  gleichen  Fugenbereich  im  fertig  montier- 
ten  Zustand,  55 

Fig.  3  im  Querschnitt  das  neue  Dichtprofil  und 
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Fig.  4  im  Schnitt  den  Fugenbereich  eines  Dachsy- 
stems. 

[001  1  ]  Die  dargestellte  Fuge  F  zwischen  zwei  benach- 
barten  Sandwichelementen  1  ist  nach  Art  einer  Nut- 
und  Federverbindung  ausgebildet.  Die  Sandwichele- 
mente  1  weisen  an  der  einen  Längskante  2  leistenför- 
mige  Falzvorsprünge  3  auf,  die  auf  der  Außenseite  des 
Wandsystems  an  der  Längskante  eines  äußeren  Profil- 
bleches  4  und  auf  der  Innenseite  des  Wandsystems  an 
der  Längswand  eines  inneren  Profilbleches  5  nahezu 
um  180°  umgebogen  sind  und  mit  ihren  umgebogenen 
Rändern  6  in  den  Raum  zwischen  dem  äußeren  Profil- 
blech  4  und  dem  inneren  Profilblech  5  hineinragen,  der 
mit  einer  Wärmedämmung  7,  z.B.  Hartschaum  ausge- 
füllt  ist.  An  der  anderen  Längskante  8  der  Sandwichele- 
mente  1  sind  ebenfalls  die  Längsränder  der  Profilbleche 
4,  5  nach  innen  umgebogen,  so  daß  dort  die  Nut  der 
Nut-Federverbindung  der  Fuge  F  gebildet  wird,  in  der 
ein  Schaumdichtband  9  eingesetzt  ist,  in  das  sich  die 
leistenartigen  Falzvorsprünge  3  der  Sandwichelemente 
1  im  montierten  Zustand  (siehe  Fig.  2)  eindrücken. 
[0012]  Ein  aus  gummiartigem  Kunststoff,  z.B.  EPDM, 
bestehendes  Dichtprofil  10  (Fig.  3)  umgreift  mit  seinem 
U-förmigen  Profil  den  Falzvorsprung  3  des  einen,  hier 
des  äußeren  4  der  Profilbleche  4,  5  und  wird  mit  einem 
inneren  Schenkel  1  1  zumindest  teilweise  bei  der  Pro- 
duktion  der  Sandwichelemente  1  unverlierbar  an  die 
Wärmedämmung  7  angeschäumt.  Ein  äußerer  Schen- 
kel  12  des  Dichtprofils  10,  der  länger  ist  als  der  innere 
Schenkel  11  desselben,  ist  auf  seiner  Außenseite  mit 
mehreren  Dichtlippen  13  versehen,  die,  wie  Fig.  2  zeigt, 
bei  montiertem  Wandsystem  in  einer  Kammer  14  sit- 
zen,  die  im  Bereich  der  Fuge  F  vorhanden  ist.  Auf  diese 
Weise  ist  die  Fuge  F  zum  einen  durch  das  Schaum- 
dichtband  9  wärmegedämmt  und  zum  anderen  durch 
das  Dichtprofil  10  aus  Vollmaterial  gegen  Luftdurch- 
gang  abgedichtet. 
[0013]  Fig.  4  (in  der  für  gleiche  Teile  die  gleichen 
Bezugszeichen  wie  in  den  Fig.  1  bis  3  verwendet  wer- 
den)  zeigt  den  Bereich  einer  Fuge  F  eines  Dachsy- 
stems  mit  profilierten  Enden  15  von  äußeren 
Blechprofilen  16  und  profilierten  Enden  17  von  inneren 
Blechprofilen  18.  Die  Blechprofile  16,  18  bilden  jeweils 
ein  Sandwichelement  19.  Die  profilierten  Enden  15  der 
äußeren  Blechprofile  16  überlappen  sich,  wie  darge- 
stellt  und  bekannt,  im  Bereich  der  Fuge  F,  während  die 
entsprechend  profilierten  Enden  17  der  inneren  Blech- 
profile  18  zweier  benachbarter  Sandwichelemente  19 
die  bereits  beim  Ausführungsbeispiel  der  Fig.  1  und  2 
erwähnte  Kammer  14  zur  Aufnahme  der  Dichtlippen  13 
des  Dichtprofils  10  aus  gummiartig  elastischem  Mate- 
rial  bilden.  Der  Raum  zwischen  den  inneren  und  äuße- 
ren  Blechprofilen  16,  18  ist  auch  hierbei  mit  einer 
Wärmedämmung  7,  z.B.  Hartschaum  gefüllt. 
[0014]  Durch  die  Anordnung  des  Dichtprofils  10  innen 
-was  auch  bei  Außenwandsystemen  vorteilhaft  sein 
kann-  wird  verhindert,  daß  feucht-warme  Luft  durch  das 
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offenzellige  Schaumdichtband  9  nach  außen  bis  zum 
äußeren  Blechprofil  4  bzw.  16  vordringen  kann,  um  dort 
zu  kondensieren  und  als  Fließwasser  nach  innen  abzu- 
tropfen. 

5 
Patentansprüche 

1.  Fugendichtung  für  Sandwichelemente  von  Außen- 
wandsystemen,  wobei  die  Sandwichelemente 
innere  und  äußere  Blechprofile  aufweisen  und  der  10 
Raum  zwischen  den  Blechprofilen  mit  einer  Wär- 
medämmung,  z.B.  Hartschaum  gefüllt  ist  und  wobei 
in  der  nach  Art  von  Nut  und  Feder  aufgebauten 
Fuge  zwischen  jeweils  zwei  Sandwichelementen 
nutseitig  ein  offenzelliges  Schaumdichtband  vorge-  15 
sehen  ist,  in  das  federseitig  vorgesehene  leistenar- 
tige  Falzvorsprünge  der  Blechprofile  im  montierten 
Zustand  eingedrückt  sind,  wobei  ein  Dichtprofil  mit 
Dichtlippen  einen  der  leistenförmigen  Falzvor- 
sprünge  umgreift,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  20 
das  aus  gummiartigem  Vollmaterial  bestehende 
Dichtprofil  (10)  im  Querschnitt  U-förmig  ausgebildet 
ist,  wobei  der  eine  längere  Schenkel  (12)  die  Dicht- 
lippen  (13)  aufweist,  die  bei  montierten  Sandwich- 
elementen  (1)  in  einer  Kammer  (14)  der  Fuge  (F)  25 
sitzen,  und  wobei  der  andere  kürzere  Schenkel  (1  1) 
zumindest  teilweise  in  die  Wärmedämmung  (7) 
unverlierbar  eingeschäumt  ist. 

2.  Fugendichtung  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekenn-  30 
zeichnet,  daß  das  Dichtprofil  (10)  den  leistenarti- 
gen  Falzvorsprung  (3)  des  äußeren  Blechprofils  (4) 
umgreift. 

3.  Fugendichtung  nach  einem  der  vorangehenden  35 
Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  das 
Dichtprofil  (10)  aus  EPDM  besteht. 

4.  Fugendichtung  für  Sandwichelemente  von  Dachsy- 
stemen  mit  inneren  und  äußeren  Blechprofilen,  zwi-  40 
sehen  denen  eine  Wärmedämmung,  z.B. 
Hartschaum  eingefüllt  ist,  wobei  im  Gesamtbereich 
der  Fuge  zwischen  jeweils  zwei  Sandwichelemen- 
ten  ein  offenzelliges  Schaumdichtband  vorgesehen 
ist  und  wobei  sich  die  Ränder  der  äußeren  Blech-  45 
profile  benachbarter  Sandwichelemente  U-förmig 
überlappen,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  das 
Dichtprofil  (10)  mit  seinen  Dichtlippen  (13)  in  einer 
Kammer  (14)  zwischen  den  entsprechend  profilier- 
ten  Enden  (17)  der  inneren  Blechprofile  (18)ange-  so 
ordnet  ist. 
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